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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen III : SF Zeilarn II 
Mittwoch, 05.10.2022, 19:30 Uhr

Gruber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Taufkirchen III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) gegen den SF Zeilarn II endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Paul Rothenstein, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Einhell / Winkler gegen
Schuch / Unterhuber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Schuch / Unterhuber jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war,
zeigt neben dem Verlauf des mit 10:12 von Einhell, Winkler verlorenen letzten Satzes vor allem auch
der zweite Satz, der erst nach 42 Ballwechseln endete und von Einhell / Winkler mit 22:20 gewonnen
wurde. Rothenstein / Gruber bekamen es nun mit Matzeder / Bichlmaier zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Rothenstein / Gruber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Da Thomas Unterhuber im Anschluss nicht antreten konnte,
verbuchte Franz Einhell einen kampflosen Sieg. Den Sieg von Florian Schuch konnte Martin Winkler
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim 0:3 gegen Sebastian
Bichlmaier fand Paul Rothenstein von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Nicht einen Satzgewinn überließ Otto Gruber seinem Gegner Ludwig Matzeder beim sicheren 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Zwischenzeitlich musste Franz Einhell zwar einen Satz weggeben,
fuhr danach sein Spiel gegen Florian Schuch aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Da Thomas
Unterhuber nicht antreten konnte, verbuchte Martin Winkler wenig später einen kampflosen Sieg.
Paul Rothenstein lag gegen Ludwig Matzeder bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem
Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV Taufkirchen III 6 Punkte,
SF Zeilarn II 3 Punkte. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Otto Gruber gewann gegen Sebastian Bichlmaier mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 34
Bällen endete und an Gruber ging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und
somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Taufkirchen III am 21.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Julbach IV, während der SF Zeilarn II am 12.10.2022 gegen den TSV Tann III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Taufkirchen III

Doppel: Einhell / Winkler 0:1, Rothenstein / Gruber 1:0 
Einzel: F. Einhell 2:0, M. Winkler 1:1, P. Rothenstein 1:1, O. Gruber 2:0 

 SF Zeilarn II
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Doppel: Schuch / Unterhuber 1:0, Matzeder / Bichlmaier 0:1 
Einzel: F. Schuch 1:1, T. Unterhuber 0:2, L. Matzeder 0:2, S. Bichlmaier 1:1


